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Sie haben mit den Mitchler Ihres Schille - Vereines gewählt,

währlich Sie haben recht gethan. Nicht als wollte ich mein eigene
Erzugniße damit einen besonder Wath zu schreiben, aber es gibt
keinen großen Verehren Schillens in Dutschland als mich Göthemich
nie größen Dichter seyn, und ist es wohl an Schille aber ist in Größes

stark,
Besitzthum zu der Nazion, die große, ehntende Eindruck brau
Herzensbegeisterung in einer an Mißbaut des Geisteskränkelden Zeit.
Er ist ich zum Volke herabgestigen, sonder hat sich dahin gestellt wer
es auch dem Volke möglich wird zu ihm hinauszugeklagen, unddie

Überfülle des Ausdrucks, die man ihm zum Fehlen anrechen recht
bildet eben die Brücke auf die Winder vor allen Bildungsstuf zuseinI
Höhe gelangen können. Sie Ansiche sich immer antürlich und selbst sein
Überaltürliches ist nur ein solches, welches durch sie Vorkommenzu
allen Zeiten sich als ein in der Menschennatur unaustilglerr Be

gründetes darstellt, so ist sein Form zeraugs musterhaft.
zurtsch den allzuweiten der Ferglanden und dem Eigen der alten

Franzosen bildet sie gande jene Mitte, welche eineseits jeder
Entwicklung Raum gibt und andereseits ein auch literarischen
Genuße zerstrent albehnnütztes Publikum hinlänglich festhalt

um nicht noch allen Seelen sich zu gerstreuen. Und währlich: die Vesuchte

der niels Gott die Ideen. Der Kunst sich meschlich, aber die Forme
ist göttlich. Sie schlußt, ob wie die Natur

Aber ich wollte kein aufhetischen aufsatz schreiben, soder Ihnen
mein herzliche Dank für Ihrer Freudlichkeit ausdrücken
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